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Kommunale Mehrinvestitionen
Hälfte fließt in gestiegene Baukosten

(BS/lkm) Knappe Kapazitäten der Bauwirtschaft sorgen für Verzögerungen bei der Umsetzung von kommunalen Bauprojekten und gleichzeitig 
für eine Verteuerung der Baupreise. Die Kosten für öffentliche Bauvorhaben wie Straßen, Brücken oder Kanäle haben in den vergangenen Jahren 
einen regelrechten Sprung nach oben gemacht, allein zwischen 2016 und 2021 um fast 25 Prozent. Auch wenn die deutschen Gemeinden, Städte 
und Kreise ihre Investitionen von 2016 bis 2020 um 49 Prozent auf insgesamt 38,6 Mrd. Euro steigerten, konnte mit den Mehrausgaben nicht in 
gleichem Maße ein Mehr an moderner Infrastruktur bereitgestellt werden.

Land teilentschuldet Kommunen
Verfassungsänderung in Rheinland-Pfalz

(BS/lkm) Das Land Rheinland-Pfalz übernimmt die Hälfte der Schulden aus kommunalen Kassenkrediten im 
Umfang von rund drei Milliarden Euro. Der rheinland-pfälzische Landtag hatte Anfang April die hierfür erfor-
derliche Änderung der Landesverfassung mit der notwendigen Zweidrittel-Mehrheit beschlossen.
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“Bevölkerungsvorausberechnungen”
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Quelle: Hessisches Statistisches Landesamt, eigene Berechnung; Stand: August 2020

Grundversorgung 2010 zu 20171) im Vergleich (Auszug)

Einzelhandel Apotheken

2010 2017 2010 2017

Zahl
Betriebe

Einwohner
je Betrieb

Zahl
Betriebe

Einwohner
je Betrieb

Zahl
Betriebe

Einwohner
je Betrieb

Zahl
Betriebe

Einwohner
je Betrieb

Diemelstadt 25 217 27 192 2 2.714 2 2.595

Gemünden
(Felda)2)

10 291 8 338 0 0 0 0

Jossgrund 22 164 15 231 1 3.615 1 3.468

Lichtenfels 14 294 7 591 1 4.118 0 0

Limeshain 21 255 19 296 1 5.362 1 5.619

Mengers-
kirchen

21 275 22 263 2 2.893 1 5.781

 = Änderung positiv,  = Wert gleichbleibend,  = Änderung negativ
1)  Die statistischen Daten zur Grundversorgung lagen lediglich bis zum Jahr 2017 vor. Daher wurden zur 

Berechnung auch die Bevölkerungswerte zum 31. Dezember 2017 verwendet.
2)  In Gemünden (Felda) besteht eine Filialapotheke. Die genannten statistischen Daten beziehen sich 

 ausschließlich auf Vollapotheken.

Mehr als die Hälfte der kommunalen Mehrinvestitionen – rund 6,4 Milliarden 
Euro – flossen nicht in ein Mehr an Infrastruktur, sondern in gestiegene Bau-
kosten. Foto: BS/analogicus, pixabay.com


